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Zielvereinbarung

(Folgevereinbarung)
der
Eigenverantwortlichen Schule
	Staatliches Gymnasium "Johann Wolfgang v. Goethe", Weimar. 51395


vertreten durch

Frau Angela Ehspanner
mit dem
Staatlichen Schulamt Mittelthüringen
vertreten durch

Herrn  Ralph Leipold
für den Zeitraum von Januar 2015 bis Dezember 2017
 Ziel der Schule:

	Die Schüler und Lehrer können für die vom Lehrplan geforderten Kompetenzen vielfältige Instrumente für die Selbst- und Fremdreflexion entwickeln und einsetzen. Diese multiperspektivische Sicht auf den Unterricht soll als Grundlage für Maßnahmen der Unterrichtsentwicklung genutzt werden und damit zugleich Impulse für die Entwicklung einer modernen Lehr- und Lernkultur generieren.


Messbarkeit der Zielerreichung:

	Qualitätskriterien
	Indikatoren

	Kontinuierliche Reflexion der Lehr- und Lernprozesse
	- Es gibt geeignete Reflexionsbögen für Schüler und Lehrer zur Einschätzung des Unterrichts, insbesondere bezogen auf Sach-, Methoden-, Sozial- und Selbstkompetenz (komplex oder einzeln)
-Jede Kollegin/jeder Kollege besitzt eigene Reflexionsbögen und kann diese auswerten


Das Ziel soll durch folgende Maßnahmen der Schule erreicht werden:
	Maßnahmen zur Zielerreichung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	Schulinterne Fortbildung der Kolleginnen und Kollegen zum Thema „Selbst- und Fremdreflexion“
Eruieren eines IST-Standes zur Reflexionsfähigkeit an unserer Schule

Erstellen eines Kataloges von Instrumenten der Reflexion für die verschiedenen Klassenstufen

Erstellen von Fragebögen und anderen Instrumenten zur Reflexion von Sach-, Methoden-, Selbst-, und Sozialkompetenz (z.B.: sozial-kommunikatives Lernen ==> Fähigkeiten beim Kooperieren, Diskutieren und Zuhören)
Einsatz der Instrumente im Unterricht durch Schüler und Lehrer/Erprobungsphase

„Schüler als Experten für Unterricht“ (SEfU) regelmäßig zur Evaluierung nutzen; Reflexion der Ergebnisse mit den Gremien unserer Schule

Schülern wird der individuelle Lernprozess bewusster und transparenter und sie leiten daraus Konsequenzen für weiteres selbstständiges Lernen ab; ihre Handlungs- und Entscheidungsfähigkeit wird gefördert und gefordert
Erarbeiten eines Maßnahmenkatalogs zur Unterrichtsentwicklung auf der Grundlage der Reflexionsbefunde (Selbst- und Fremdreflexion)
jeder Lehrer leitet Schlussfolgerungen und Konsequenzen zur methodisch-didaktischen Durchführung seines Unterrichts ab und findet geeignete Maßnahmen für differenziertes  Lernen; der Schüler wird zum aktiv Handelnden im Unterricht
	gesamtes Kollegium und Fortbildner
Fachschaften, Steuergruppe 
Steuergruppe, interessierte Kolleginnen /Kollegen und Schüler

gesamte Schulgemeinschaft

gesamte Schulgemeinschaft

gesamte Schulgemeinschaft

gesamte Schulgemeinschaft

gesamte Schulgemeinschaft

gesamte Schulgemeinschaft


	Vorbereitungs-woche Schuljahr 2015/16
September 2015 bis Dezember 2015
Januar 2016 bis Februar 2016
März 2016 bis Juli 2017

September 2017 
fortlaufend

September 2017 fortlaufend
September 2017 fortlaufend
September 2017

fortlaufend
September 2017

fortlaufend


Unterstützung der Schule zur Zielerreichung durch das Staatliche Schulamt:
	Maßnahmen zur Unterstützung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	Fortbildner zum Thema werden noch gesucht/erste Absprache mit Frau8 Peschke ist erfolgt, Rückgriff der vorhandenen Potenziale am Studienseminar
	
	Vorbereitungs-woche Schuljahr 2015/16




Überprüfung der Zielerreichung durch das Staatliche Schulamt:
	Methoden/Formen
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	
	
	


Am Ende der Laufzeit dieser Zielvereinbarung legt die Schule gegenüber dem Staatlichen Schulamt Rechenschaft über die Zielerreichung ab.
Zustimmung zur Zielvereinbarung:
Wir sind mit dem Inhalt dieser Zielvereinbarung einverstanden.

Ort und Datum: …………………………
………………………………………………
…………………………………………………
                    Schulleiter/in 
    Vertreter/in des Staatlichen Schulamtes
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